
DIie 1er angesprochenen und behandelten TODIeEmMe gehören keineswegs L1UT HS Geschichte
der Pädagogık vielmehr wırd manches ‚kırchliıche Verhalten“ heute och VO  S den tiıeisıtzenden
Nachwirkungen katholıiıschen Erzıehung gesteuert das den Anforderungen der Gegenwart

den Auftrag der Kırche nıcht gerecht wırd Jockwıg

Religionslehrer Person Un Beruf. Hrsg Hans (Jünter HEIMBROCK Göttingen
1982 Vandenhoeck Ruprecht 214 kt

In dıesem Buch soll VOI em der Relıgionslehrer als Person Wort kommen Deswegen begınnt
das uch mıiıt relıgıonspädagogischen Bıografien VO  —_ fünft Relıgionslehrerinnen und Relıgionsleh-
ICIN DiIie einzelnen berichten ber iıhren beruflichen Weg, ber ihre Arbeıt Erfolge und Freuden

ber dıe Schwierigkeiten Enttäuschungen und MıBerfolge ihrem eru als Kelıgonsleh-
FT Diese Beıspıiele wollen uch andere Aazu eiınladen ber den SaANZCH Weg als Lehrer nıcht
etz als ber che Jjeweılıge Lebensgeschichte einzelnen nachzudenken Dıe weıteren Kapıtel
des Buches befassen sıch mıt der Bestimmung des Berufsifeldes WIC SIC mıt den nstıtutionellen
orgaben des Relıgionsunterrichts mıt den Erwartungen der Schüler iıhre Relıgionslehrer
gegeben sınd Der drıtte un:! größte Abschnıiıtt analysıert einzelne TODIeEemMe des Religionslehrers
dıe mı17 dem Lernprozeß der indıyıduellen Persönlichkeit und den Bezugspersonen des Jeweılıgen
Lehrers gegeben SInd

ıturgie und Volksfrömmigkeit
MA AS-RD, Iheodor Die Krise der liturgischen Bewegung Deutschland und
Osterreich. /u den Auseinandersetzungen dıe „hıturgische Frage“-3 den Jahren 1939
DIS 1944 Reihe Studıen ZUT Pastoraltheologıe, Regensburg 1981 Verlag F. Pustet
72A S 9 K 98,—
Daß dıe lıturgısche ewegung Deutschland und Osterreich den Jahren VO 1939 bıs 1944 1Ne
Krise durchgemacht hat WaTl ZWAarTr manch bekannt doch W ds sıch einzelnen zugeiragen
hat WU. aum Jjemand DiIiese C IST 1U  = durch Maas wWer'! geschlossen worden der
SCINET abılıtatiıonsschrift dıe Auseinandersetzungen schıldert und erläutert dıe damals Stattge-
funden haben Dabe1 STULZT sıch VOT allem auf bısher nıcht veröiffentlichte Okumente VO de-
NCN e wıchtigsten Dokumentationsteli wortlıc. wıedergı1ıbt Der Autor geht SCINCT [Dar-
stellung ber NIC| 1Ur auft dıe Argumente un: Gegenargumente sondern uch auf dıe Methode
C1nNn MMI1t der dıe streıtenden Parteıen DZw dıe den Streıt hineingezogenen Personen und nstıtu-
tıonen agıert und1'en Er sıcht den Auseinandersetzungen dıe „lıturgısche Frage“
nämlıch 99 Wwas WIC Modellfall“‘ für dıe Bewältigung Krise theologıschen Pd-
storalen und lıturgiıschen Fragen (Vorwort) DIe verdienstvolle Arbeıiıt g1bt er keineswegs
bloß 1NDIl1ICcC 1NEe der entscheıdenden Phasen der Liıturgischen ewegung, SIC vermuttelt dar-
ber hınaus Anregungen für eute und INOTSCH Schmuitz

Schott Meßbuch für die Sonn- und esttage des Lesejahres Orıiginaltexte der authenti-
schen deutschen Ausgabe des Meßbuches un des Meßßlektionars mıt Fınführungen hrsg
VOoO den Benediktinern der Erzabtel Beuron Freiburg 19823 erder erlag S48 Pa-
perback Kunstleder 2 —_ Leder/Goldschniıtt

Der Herder Verlag hat sıch dankenswerterwelse entschlossen neben dem großen Sonntagsschot
für alle TEL Lesejahre auch 116 separate Ausgabe für cdıe einzelnen LeseJjahre herauszugeben
Das erschıienene „Schott Meßbuch für dıe ONN- und esttage des LeseJjahres A nthält dıe
endgültige extfassung der Lesungen Sprechzeiuen CUG Eınführungen dıe Lesungen GuUbc
Fürbıitten NEUu ausgewählte edıtatıiıonstexte Antwortpsalmen dıe ZU Sıngen eingerichtet sınd
und alle eltexte Das es 1st dank verschiedener ypen und Farben cehr übersichtlich und gul
lesbar gedruc daß uch diese Ausgabe azu beitragen wırd den Gläubigen dıe ıturgıe C1-
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